
Herr Kallenbach ergänzte den Punkt, der Weg sei nicht gewidmet und nicht erstmalig
hergestellt. Eine erstmalige Herstellung führe zu Beiträgen für die Anlieger. Der Weg
grenze einseitig an das Stadtgebiet von Bonn, außerdem sei der nicht vollflächig
versiegelte Weg durch das vorhandene Grün sehr ökologisch. Er plädiere dazu, die
entsprechenden Flächen mit Schotter bei zu arbeiten und keine größere Baumaßnahme
dort zu realisieren. Der Auftrag würde geprüft werden.


